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„Ein Kind, das singt, ist wie das sprudelnde Wasser einer Quelle oder wie eine 
aufblühende Blume beim Sonnenaufgang eines schönen Frühlingsmorgens. Es 
singt, weil die Freude in ihm wohnt, eine unaussprechliche Freude voller Lachen und 
voller Gesang.“ Abbe` Fernand Maillet (1896-1963) 
 aus dem Orientierungsplan Baden-Württemberg 
 

Im Kindergarten „Arche Noah“ in Grafenau-Döffingen wird jeden Tag gesungen. 
Abwechslungsreiche Lieder, pfiffige Inhalte und ein bewegungsfreudiges Klima 
sorgen dafür, dass die Kinder mit erstaunlicher Konzentration und Begeisterung 
mitmachen. Die Kinder tragen die Lieder aus der Einrichtung mit nach Hause, 
stimmen oft im häuslichen Umfeld den persönlichen Hit an. Stimmbildnerische 
Übungen, lebendige Bewegungen und der Einsatz des kleinen Schlagwerks machen 
so manches Lied unvergessen. 
Die Vielfalt im Umgang mit der eigenen Sprache und deren Klang erkennen und 
ausprobieren fördert die Eigenwahrnehmung und so das Selbstbewusstsein jedes 
Kindes, Sprachförderung inklusive. 
68 Kinder und 6 Erzieherinnen haben sich durch die Initiative des Liederkranz 
Döffingen e.V. unter der fachmännischen Anleitung des Chorleiters Wolfgang 
Isenhardt gewagt, das Thema „Arche Noah“ musikalisch umzusetzen. 
 
Gestartet wurde mit dem „Felix“-Lied von Marcel Dreiling.  
Als es hieß „Es ist noch Platz in der Arche“ von Ulrike Aldebert versammelten sich 
die wilden Löwen, Elefanten und Giraffen, die Pferde Hunde und Katzen und 
natürlich auch die zarten Schmetterlinge, die Bienen und zum Schluss die 
Schildkröten und Schnecken auf der Bühne des Kindergartens. 
Mit vollem Eifer waren die Kinder bei der Sache und man konnte sehen und spüren – 
sie singen gerne und es macht ihnen richtig Spass! 
 
Das liegt dem Liederkranz am Herzen, denn mit der Verleihung der Auszeichnung 
„FELIX“ für Kindergärten als Gütesiegel des Deutschen Chorverbandes gab der 
Liederkranz den Erzieherinnen das notwendige Werkzeug in die Hand, künftig in der 
richtigen, kindgerechten Tonlage zu singen, die Kinder zur Stimmbildung zu 
animieren um damit ihren persönlichen Klangkörper zu erfahren – Vor allen Dingen 
aber den Spass am Singen immer im Vordergrund zu haben – und vielleicht 
entdecken dabei auch manche Eltern wieder, wie viel Spass Singen machen kann 
und haben Lust, sich einem Chor anzuschließen! 
 



 


